
Wegen Generation Z?

Grossbritannien: Bibelverkauf steigt
um 87 Prozent 

Das Interesse der Gen Z an der Bibel ist gestiegen
Quelle: Unsplash / Ben White
Zwischen 2019 und 2024 hat der Verkauf von Bibeln in Grossbritannien um 87
Prozent zugenommen. Verleger und Forscher führen dieses Wachstum vor allem
auf das wiedererwachte Interesse der Generation Z an Spiritualität zurück.

Nach den neuen Daten der SPCK Group und Nielsen Book Data wurden 2019 in
Grossbritannien 2,69 Millionen Bibeln verkauft, im Jahr 2024 waren es 5,02
Millionen.

Während der Verkauf von Sachbüchern insgesamt zwischen 2023 und 2024 um 6
Prozent zurückging, haben sich religiöse Bücher dem Trend widersetzt. Die
Verkäufe der umfassenderen Kategorie «Bibeln und Liturgie» nahmen von 7
Millionen Pfund im Jahr 2019 auf 8,1 Millionen Pfund im Jahr 2024 zu. Die
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Ausgaben für religiöse Bücher insgesamt erreichten im vergangenen Jahr 25,2
Millionen Pfund, was einem Anstieg von 3 Prozent gegenüber dem Vorjahr
entspricht.

Wegen der Generation Z?
Untersuchungen deuten darauf hin, dass junge Menschen diesen Wandel
vorantreiben. Eine Umfrage vom Januar ergab, dass sich 62 Prozent der 18- bis
24-Jährigen als «sehr» oder «ziemlich» spirituell bezeichnen, verglichen mit nur
35 Prozent der über 65-Jährigen. Nur 13 Prozent der Generation Z bezeichnen sich
als Atheisten – weit weniger als die 20 Prozent der Millennials und 25 Prozent der
Generation X.

Sam Richardson, Geschäftsführer von SPCK, ist überzeugt: «Wir befinden uns im
Zentrum eines bedeutenden kulturellen Wandels in Bezug auf Fragen des
Glaubens und der Religion», sagte er. «Atheismus, der einst von der modernen
Gesellschaft als die Ansicht der meisten rationalen Erwachsenen angesehen
wurde, scheint nicht mehr das gleiche Gewicht oder die gleiche Anziehungskraft
zu haben. Junge Menschen – insbesondere die Generation Z – bezeichnen sich
statistisch gesehen weitaus seltener als Atheisten als ihre Eltern.»

Äussere Faktoren könnten zu diesem Wiederaufleben des Glaubens beigetragen
haben: Richardson wies auf die Covid-19-Pandemie und die wachsende Krise der
psychischen Gesundheit als Schlüsseleinflüsse hin, nach der sich viele junge
Menschen «der Spiritualität zuwenden, um eine innere Führung und Ruhe zu
finden».

Mehr moderne Übersetzungen
Auch Mark Woods, Kommunikationschef der Britischen Bibelgesellschaft, stellt die
gestiegene Nachfrage nach Bibeln fest. Neben persönlichen Käufen spiele es auch
eine Rolle, dass Kirchen und Schulen vermehrt jungen Menschen Bibeln zur
Verfügung stellen. «So oder so, die Nachfrage ist eindeutig gestiegen», sagte er.
«Das scheint auf die Erkenntnis zurückzuführen zu sein, dass die Bibel jungen
Menschen etwas Wichtiges zu sagen hat, und auf den Wunsch, sie für sie
zugänglich zu machen.»

Besonderer Beliebtheit erfreut sich «The Youth Edition» der «Gute Nachricht
Bibel», deren Verkaufszahlen sich seit 2021 fast verdoppelt haben. Die Bibel
wurde speziell für jüngere Leser entwickelt und enthält Erklärungen, Infografiken
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und Raum für persönliche Gedanken. Die Verkaufszahlen der New International
Version und der Good News Bible übertreffen inzwischen die King James Bible,
was zeigt, dass moderne, verständliche Übersetzungen bevorzugt werden.

Trotz der allgemeinen Tendenz Grossbritanniens zum Säkularismus deutet der
Anstieg der Bibelverkäufe darauf hin, dass Glaube und Spiritualität nach wie vor
eine starke Kraft in der Gesellschaft sind, insbesondere bei der jüngeren
Generation. In einer Zeit der Ungewissheit scheinen sich viele junge Menschen
zunehmend zur Lektüre der Bibel und christlicher Schriften hingezogen zu fühlen
– nach Sam Richardson ein «deutlicher kultureller Wandel», der auch von vielen
Beobachtern festgestellt wird. Die parallele Entwicklung «mehr Atheisten» und
«mehr Glaube» in Grossbritannien bedeutet letztlich eine Ausdünnung des «
kulturellen» und eine Bewegung hin zu mehr «Überzeugungs-Christentum».  
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